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Bönigl. Provinzial. Intelligenz Comtolr, Im peſt⸗ Zo kal, 
ö Eingang Plaugengaffe M 358. 


Ni. 46. Sonnabend, den 23, Februar 1839. 


Sonntag den 24. Februar 1839, predigen in nachbenannten Kirchen: 
® 8 Heute Mittags 1 Uhr Beichte. de ER IE 
St. Marien. Um 2 Uhr Herr Conſiſtörſalrath u. Superint. Bresler. Um 12 Uhr 
Herr Dias. Dr. Höpfner. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Donner⸗ 
ſtag den 28. Februar Wocheypredigt Herr Archid. Dr. Kniewel. Anf. 9 Uhr. 
Nachmittag drei Uhr Bibelerklaͤrüng Derſelbe. Sonnabend den 2. Marz 
Mittags 1 Uhr Beichte. 535 f : 75 
Nönigl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewiez. Nach rh. Herr. Bicar. Haub. 
St. Johann. Vormitt. Herr Paſtor Rosner. Anfang 9 Uhr. Beichte 84% Uhr. 
Nachmitt. Herr Predigt⸗Amts, Candidat Sachße. Den 28. Februar Wochen⸗ 
predigt Herr Archid. Dragheim. Anf. 9 Uhr. Fa RER 
Deminikaner⸗Rirche. Borm. Hr. Pfarradminiſtrator Landmeſſer u. Herr Bicar. Kubin. 
St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Vorkewski, Anf. 9 Uhr, Beichte 8317 Uhr. 
Mittags Hr. Dige. Wemmer. Nach mitt. Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch 
den 27. Februar Wochenpredigt Herr Paſtor Borkowski. Anfang 8 Uhr. 0 
St. Brigitta. Vormittag Hr. Pfarradminiſtrator Grotzmann. IRRE 
St. Eliſabeth. Vorm. Herr Predigt⸗Amts Tandid. Nindſleiſch. 6 
e ee Herr Pfarradminiſtrator Slowinskti. Nachmitt. Herr Bis- 
ea Jieb ag y N 55 5 
St Petri und Paull. Vorm. Milktairgottesdienſt Hr. Diotſtons⸗ Prediger Hercke. 
Anfang 9 Uhr. Herr Prediger Böck. Anfang 11 Uhr. Den 3. März 
Communion. Anf. 8% Uhr. f x 
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Sk. Trinttetis. Vorm. Herr Prediger Blech. anf, 9 Uhr. bade 5 uhr. 


Nachm. Herr Superintend. Ehwalt. 

St. Annen. Herr Pred. Mrongovius. Polniſch. 

St. Barbara, Vormitt Herr pred. Oehlſchläger. Mahn. Herr Preb. Karmann, 
Wittwoch den 27. Februar Wochenpredigt Herr Pred. Oehlſchlaͤger. Auf. e 

Heil. Be. Vormitt. Derr Superintendent Dr. Linde. 

St. Lartholemä Verm. und Rachm. Herr Paſtor San 

St. Salvator. Vormitt. Herr Pred. Blech. 

Heil, Leichnam. Vorm. Herr Prediger Hepner. 

St. Alb rech Som, De un Gong. Anf. 10 Uhr, 


— — 2 — we 


Angemeldete Sr e m d e. 
Angekommen den 22. Februar 183% 


Die Herten Kaufleute G. C. Taute aus Elbing, Scblutlus aus Cöeln, C. 
F. Utbicke aus Copenhagen, log. im engl, Hauſe. Herr Condacteur Wüke nedſe 
Gewohlin aus Neuſtaßt, log. im Hotel d' Oliva. Her Gutsbefiper Weſtphal aus 
Soreſchau, log. im Hotel de Leipzig. SE 
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en 0 Betanntmahungen 


1. Der bevorſtehende Eisgang der Weichſel giebt die Beronfafung die, durch 
die Bekanntmachung vom 2. März. 1830, (Intelligenzblatt M 62.) zur Abwen⸗ 
dung ron Gefahr angeordneten Sicherungs⸗ e zur ee Befolgung 
vorſorglich in Erinnerung zu bringen. 

Sie lautet nachſtehend: : 

J) Wenn elne amtliche Nachricht von einem enffiondenen Meichfel-Dammbrude 
eingeht, wird ſolches dem Publico durch das Läuten der großen Glocke auf 
dem St. Marienthurme bekannt gemacht werden, damit die an den Ufers 
der Radaune und Mottlau gelegenen Grundbeſſtzer und Einwohner ſogleit 
Anſtalten treffen koͤnnen, um ihr Eigenthum ſicher zu ſtellen. 

h Die Bewohner der äußern am Waſſer gelegenen Gegenden der Stadt, ſind 
nach den fattgefumdenen Aufnahmen mehr als noͤthig mit Fahrzeugen verſt⸗ 
hen, daher dieſelben aufgefordert werden dieſe Boͤte in gehöriger Bereitſchaft 

zu erhalten. N 

9 8 Iſt der Fall ad 1. eingetreten, fo wird ſich auf dem hieſigen rechtſtaͤdtſchen 
Nathhauſe eine Commiſſion ſofort verſammeln, welche während der Dauer 

des Rothſtandes permanent fein. wird. Bei dieſer müſſen alle etwanigen An. 

traͤge angebracht werden, da nur von dieſer allein alle Anordnungen zu Be⸗ 
ſchaffung der für nothwendig befundenen Hilfsmittel ausgehen; und wird 
denjenigen, die in die Inundation ſich begeben wollen, angerathen, für ihre 
Perſon und Boot ſich eine Legitimation von dieſer Commiſſion geben zu Iaffen; 


9 Da die See⸗ und a uud die Beſiher vou VBorzingen, Lich⸗ 


„ 


kberfahrzeugen und Oderkaͤhnen während der Winterzeit ihre Boͤte auf den 
Fahrzeugen haben, fo koͤnnen fie ſolche zwar zum eigenen Gebrauche behalten, 
ledoch muſſen fie ſelbige, und beſonders diejenigen, die mehrere Boͤte haben, 
auf ſchriftli hes Erfordern der ernannten Commiſſion zum allgemeinen Be⸗ 
ſten hergeben. Be 
8) Die reſp. Eigenthümer der ad 4. genannten Fahrzeuge müſſen unter allen 
Umſtaͤnden dafur ſorgen, daß, ſobald die Nachricht von einem Weichſel⸗Dauf⸗ 
bruche bekannt gewacht iſt, die Fahrzeuge mit ſtarkem Tauwerk, Ankern und 
Schiffs⸗Utenſilien in Vorrath verſehen und alles gehörig befeſtigt iſt. Tag 
und Nacht müſſen die Fahrzeuge dergeſtalt mit fachkundigen Leuten beſetzt 
ſein, daß auf jedem Schiffe wenigſtens 4 Mann und auf jedem andern Fahr⸗ 
zeuge 2 Mann ununterbrochen, bis die Zeit der Gefahr vorüber, vorhanden. 
Wer dieſer Aufgabe nicht nachkommt, auf deſſen Koſten wird das zur Ab⸗ 
wendung der allgemeinen Gefahr Erforderliche angeſchafft werden. 
Die Herren Holzhaͤndler werden in Gemaͤßheit der bereits an diefelben erlaſ⸗ 
ſenen ſchriftlichen Verfuͤgung nochmals aufgefordert, für die Befeſtigung der 
in der alten und neuen Mottlau und in dem Feſtungsgraben liegenden Höfe. 
zer durch tuchtiges Tauwerk zu ſorgen, und durch hinreichende in Bereitſchaßz 
zu haltende Mannſchaft und Material ununterbrochene freie Strombahn zu 
a verſchaffen. f 5 
) Die Herren Rheeder, welche im Hafen zu Neufahrwaſſer Schiffe und Lichter⸗ 
fahrzeuge haben, werden hierdurch verpflichtet, deim Eintritt des Eisganges 
dafür zu ſorgen, daß außergewoͤhnliche Wächter auf den Fahrzeugen ſich be⸗ 
finden, und daß von jeder beſonders beſtehenden Schiffsrhrederei wenigſtens 
ein Kapitain zu Reufahrwaſſer während des Eisganges anweſend, um die ia 
Nothfall von dem Koͤnigl. Lootſen⸗Kommandeur zu beſtimmenden Maaßregeln 
zur allgemeinen Sicherheit in Ausführung zu bringen. 5 ü 
2) Die hieſigen Fuhrleute und Angeſpann haltenden Bürger werden fur Zeit der 
gemeinen Gefahr ihre Pferde und Arbeitswagen in Bereitſchaft dalten 
und zur Dispofition der Commiſſion auf deren ſchriftliche Anweiſung geſtellen. 
Der vorhandene und von jetzt ab zu gewinnende Pferdeduünger kann dis 
ö Fu Beendigung des bevorſtehenden Eisganges nicht abgefahren werden. Der⸗ 
bei, für den Fall einer Waſſersnetd aufıubewahren, jedoch feiner Zeit, 
wenn er gebraucht werden ſollte, nur allein auf Anordnung der Commiſſios 
zu verabfolgen. Danzig, den 16, Februar 1839. RE. 
Koͤnigl. Preuß Gouvernement. Koͤnigl. Preuß. Polizei⸗ Director um, 
nen Rüchel⸗Kleiſt Graf von Zülſen. Ce tie 5 
Die neuen Zius⸗Coupons zu den am vierten, fünften und ſechsten Den 
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. 
ımber 1838 uns übergebenen Staatsſchuldſcheinen können von heute a) — kaͤz⸗ 
8 ch — iz den Vormittagsſtunden von 9 bis 12 Uhr in Empfang genommen mem 
den. Danzig, den 21. Feeruar 139. „ 
Bönigl. eee a 


Die gieferung bes Bedarfs an: 


a 56 — 5 


3 Die Herden Aerzte und Wunbärzte, welche noch irgt mit Einechung ber 


Hauptüberſicht der Impfungen pro 1838 im Rückſſande find, werden erſuckt und 


dringend aufgefordert, die dezuͤglichen Nachricht: n binnen ſpäͤteſtens drei Tagen an 


den Koͤnigl. Stadt- und Kreis⸗Phyſtkus Herrn Dr. Mathy zu übergeben. 


Danzig, den 21. Februar 1839. 
Königlicher e . 
7 — % 6 


AVERTISSKMENTS 


1) fichten Brennholz, 

2) Brenn» Del und Dochtgaru, 

3) Töpfer Arbeit zu Oefen, 8 

4) die Leiſtung von Material⸗Fuhren, 
5) die Lieferung von eiſernen Naͤgeln, 


für die hieſigen ordinairen Jortifikations⸗ Bauten vom 1. Abri 1839 Big dahin 
1840, ſoll dem Mindeſtfordernden im Wege der Submiſſi on überlaſſen werden und 


fe t zu deſſen e 955 Termin auf i 5 
a 1 5. März c. Vormittags 9 Uhr en 


im Zortiſtkattons⸗ h ah. Lieferungsluſtige werden hiermit zur Einreihung. von 
verfiegelten Subniffionen,; ſo wie zur Wahrnehmung des Termins eingeladen, und 
koͤnnen die Lieitations⸗ „ngen Iedengeit: erh: der Sonntage im gedachten Buͤ⸗ 


veau eingeſehen werden Me bes 
Danzig, den 20. Februar 1839. mar und Ingenieur des Platzes. 
5 Der Koͤnigl. Juſtiz⸗ Commiſarius Schenkel ju Mariendurg und deſſen 


Braut, Laura Holst, Letztere im Beiſtande ihres Vaters des Koͤnigl. keuer⸗Nalhe 


Bolzt hieſelbſt, haben mittelſt gerichtlicher Verhandlung dom 17. Januar d. F. die 


ar ya 


Folgen eines hitzigen Merben 


Stande mich in dieſer kurzen 5 e u erhalten. 
br, Zeughaus ⸗Vuüchſenmacher. | 


Oeweinſchaft der Güter in der von ihnen einzugebenden Ehe gusgeſchloſſene 


Mayſenwerder, den 24. Januar 1839. 5 
N Bönigl. Preuß. Ober: Eandes-Gerit. | 


d e f ah 


6. Am 18 1 M. e 1 Uhr hat es dem Hoöchſten ee an den 
ders im Alten Jahre ihres Alters und 20ſten unſe⸗ 
rer glücklichen Che, mir die theure Gattin und ae ſieden Kindern Die ſorgſame 


Mutter durch den Tod zus enkreiß n.. 
Alle die, welche die Gute kannten, Se, einen. herben Verluſt einigerma. 
fen zu ſchatzen wiſſen, nur der Troſt eines jenſeitigen beſſern ka fe iſt im 
s zeigt ſtatt ber 

onderer N SH: an 
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7. SGeſtern Nachmitkags 4 Uhr entſchlief ſanft nach kurzem Leiden an der 
SGehirnlaͤhmung, herbeigeführt durch einen unglücklichen Fall, unſere theure Mutter 
Anna Catharina Zaegmann geb. Bohr, im 75ſten Lebensjahre. Tiefbetrübt dei⸗ 


gen dies ergebenſt an. Den 22. Februar 1839. Die Zinterbliebenen. 


Anzeige n. = 45. 
8. Dienſtag, den 5. März Nachmittags zwiſchen 4 bis 6 Uhr, ſoll auf Pi'tz⸗ 
kendorf, im herrſchaftlichen Haufe M 163 ©. ; . 
1) Das gegenüber und am Wege nach Jeſchkenthal lieg nde Stuck Land von 
2 Morgen 130 [(R. Magdedurgiſch, auf welchem früher der Oberkrug ge⸗ 
ſtanden, jetzt aber nur eine Scheune und ein Teich befindlich if, zur Wieder⸗ 
bebauung gusgeboten; = e 
2) die gedachts Scheune, da fie nicht gebraucht wird, zum Abbrechen lieitirt und 
gegen baare Zahlung verkauft, auß; 5 Be 8 
3) der große herrſchaf liche Garten nebſt Saͤrtnerwohnung und Stalluug an 
einen Kunſtgaͤrtner verpachtet werden. S EIER 
Die Bedingungen erfahrt man erſt im Termine. Zernecke, f 
25 \ Oecouomie⸗Commiſſarius. 
9. In Folge mehrſeitiger Aufforderung hat der Unterzeichnete fich entſchloſſen, 
einige Knaben in Penſion zu nehmen, um dieſelben in Gemeinſchaft mit einem 
Predigtamts⸗Candidaten, für die öffentlichen Verhaͤltniſſe des buͤrgerlichen Lebens 
und vorzugsweiſe fuͤr den Kaufmannsſtand auszubilden. Zu dem Ende wird der 
Unterricht, außer in den gewoͤhnlichen Lehrgegenſtanden, auf Verlangen auch in Dies 5 


te, franjöſiſchen und der polniſchen Sprache erhent werden. Die 
hierauf geneigteſt Reflectirenden belieben die Bedingungen bei dem Intelligenz⸗ Com 
tolre zu Danzig oder bei dem Unterzeichneten ſelbſt zu erfragen. . a 
RNauden bei Mewe, den 15. Februar 1839. 1 1 n 

ur EEE, u pfarrer. 1 0 
10, Beftellungen auf Gemüſe und ausgezeichnet ſchöͤnen Blumenſaamen, Geor⸗ 
1 16. nach den vertheilten und bei mir zu erhaltenden Preis ⸗Verzeichniſſen r 
ür Herrn J... ĩͤ EEE 3 : RER 
Aug, Friedr. Dreissig in Tonndorf bei Weimar: 

nehme ich fortwährend noch an, bemerke jedoch, daß ſpaͤterhin oftmals die ſchoͤnſtenn 
Species vergriffen ſind. r „EE. Zußß;ß 
11. Ein nenüberbaufer Oderkahn nebſt Zubehör, ſtehend auf dem Bauplaße 
der Zimmermeiſter Müller Wittwe, ſoll verkauft werden. Die naheren Kaufe; 
bedingungen koͤnnen dei mir eingeſehen und ſofort abgeſchloſſen werden. 
en nn 0 dien 
12 > Ein Diener der das Aufwarten verſteht und“ sus fe feines Wohlberhal⸗ 
1 hat, wird geſucht und kann ſich Lar af e 515, im Como 
melden. . FFF 2 8 u 


r 


1 


* 


n 


13. Im Verlaze der Buch- und Runfhaspling ven Fr. Sam. Ger⸗ 


hard i das wontzeironere Porkralt dez Königl. Geh. Re⸗ 


gierungsrathes und Ritters Herrn Oberbürgermei⸗ 
ſter v. Weickhmann, gez. von Kiehlmann, lith. von 


Schamberg, zn baden. Preis 1 c. 
14. S 3 Thaler Belehnung. Ts 

Ez iſt mir am c d. M. Morgens aus meinem Wagen ein Käſſchen: worin 
Kg ein ſiſberuer Strickhaken mit gelbem Topaſe, ein filberger Fingerhut, eine große 
und eine kleine ſilb⸗rue Nadelbüchſe, ein filderner Naͤheing, ine Feuer⸗Poliee von 
dem Haufe ais Brauerraum, mehrere fra nzoͤſiſcce Brtfe, Rechnungen über de 
Wrauerraum peo 1637 und 1858 und mehrere andere Kleinickeiten defanden, ent⸗ 
weder geſtohlen, ode auf dem Wege von Langgarten üder den Wal durchs leege 
Ther is nach Scharfenberg verloren gegangen. Wer mir zur Miedererlaugung 


ditſer Sachen auf eine oder die andere Art behilflich ift, erhält etige Veloßuung. 


Dauzig, den 22. Februar 1839, i J. D. Fleury. 
15. lan Zwanzig Thaler Belohnung. mie —_ 


ER Deriexige, der zar Wiedereriaugung eines, am 20. d. Di. aus einein Wagen 


verloren gegangenen, mit braunem Tuche bezogenen Schuppenpelzetz verhilft, erhaͤle 
odige Belohnung Tobiasgaſſe , 1565. n . f 
16. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr dei der Lande ner Phoͤniz⸗ 
Afſecuranz⸗Compagnie auf Grundſiucke, Modilien und Waaren, fo wie zur Lebens ⸗ 
Berſicherung dei der Londoner Pelikan⸗Compaguie werden angenummen von Alex. 
"Bisfone, im Cowtoir Woltwebergaſſe N 1991. . N i 
17. Den hochgeehrien Schiffs⸗Rhedereien, wie auch den Herren Schiffs ⸗Capt⸗ 
toins erlaube ich mir ertedenſt anzuzeigen, daß ich mit einem großen Vorrath ferti⸗ 
ger trodener Blöcke, don den kleinſten bis zu den größten, mit auch ohne gebuchte 
Scheiden, ſo wie auch mit manchen andern fertigen Gegenſtängen von Bleckmacher⸗ 
Arbeiten zum aller billigſſen Preiſe derſehen din, und bitte ergebenſt um gütigen Zu⸗ 
fpruch. 3. J. Pederſen, Pumrendohrer u. Blockmachermeiſter, Breitgaſſe 1188. 
18. Ein, mit den deſten Zeugniſſen verſehener junger Menn, weſcher ſich der 
Landwirthſchaft widmen will und bereits 2 Jahr auf einem Königl. Demainen⸗ 
NMent⸗Amte arbeiter, um ſich die noͤthtgen Vorkenntniſſe der Schreiberei zu ſammeltz, 
ſucht don Monat Mai d. J. eine Stelle zur Erlanung der Landwirthſchaft. Na⸗ 
beres Poggenpfuhl . 194. N 


19. Sonntag, den 24. d. M., wird im Saſthauſe zum Siegeskranz 
n der Weichſel Tauzvergnügen Statt finden, wozu ergebenſt einladen Stobve. 


20. See Ain kleiner Hef im Werder, nahe bei Danzig, mit vorzlglichem Ac, 
bellen Dagten und ſchr guten Gebäuden, ohne Inzentarium; fleht aus freim 


Den ae Nerkauk, Des Nähere in der Breſtgaſſe, erſten Dam Gck No. 11% 


24 
2 
84 
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21. mann Ein ſchön tes N ſehr bortheilbaft zum Handel 7 5 Bed 


unter uke auen Beemgungen aus firier Hand zum Verkauf. Das Naͤhere girbt der 
Era 


Geſchafts-Commiſſtanar Gilt, Härerarffe Ro. 1511. = = 
22. Er werden Scherpen, Epauletis und Federbüche aufs deſte gewaſchen kleine 


= Spfenzähergaffe e 560. Auch werben daſelbſt Fußboden in allen Farden aaf 


franzöfiihe Mode gebohnert. 
Ka 5. Heute, Sonnaderd den 23. Februar, muſſaliſche Abendunterhal⸗ 


tung im Gaſtbeuſe zum geldenen Löwen vor dem hohen Ther. 


23. Sonntag, d. 24. d. M. Conzert in Herrmannshof. 
24. Sontag d. 24. Februar Conzert i. From̃ſchen Lokal. 


25. E wünidt ein eerbelratseter Gärtner eine Condition zu Marien. Nähere 


. 25 Moggenpfuhl Ag 245. 


Ein Knabe der hier Schulen beſachen will, wird von Oſlern ab gegen 
ie Bedingung in penſſon genommen Nachricht lſten D mm NE 1115. 
27. e Es wünſcht Jemand im Franzöſiſchen und in allen Schulweſſenſchaften 
Pripatantsericht zu erth⸗ Alen. Das Nähere Tobiasgaſſe am Damm . 1543. : 
28. ein g bitecter junger Menn, mit den nötdizen Schuſkenneniſſen verfchen, 
welcher Luſt hat die Landwirthſchaft zu erlernen, findet auf einem Gute 11, Meile 
ron Danzig gegen billige Penſion ein Unterkommen. Näheres Breitgaſſe N 1220. 
29. Wer einen brauchberen Glaskasten billig zu verkaufen hat, melde fh am 
155 Thor im Wallfiſch. 

0. Der Ausverkauf von ruſſiſcher Leinwand und Tiſchteugen zu 55 Fabrik 
1 wird forig ſetzt in der Leinwandhandlung Erdbeermarkt W 134 i 
31. Ein heerſwraft cher Harten in Heiligendrunn it zu damage, 1 aut 
zu verkaufen. Das Näbere Neugart n 508, 5 
32. Der neben der Allee, auf der fogenannten Freibeit, belegene Wau: und 
Bartenplas, die Koppel genannt, fol zur Viehweide anderweitig verpachtet werden. 

Man me det ſich desbald Lanagaſſe e 394. 

83, Eine Wohvung von 3—4 Stuben, nebft Stellung auf 7 Kühe, wird ven 
Oſtern ad, zu unet zen geſacht. Wo! Breitgaſſe e 1194, unten. 5 
34. In der kleinen Gerdergaſſe iſt ein Stall auf 4 Perde nebſt Voden in ver 
miethen oder auch zu verkaufen. Näheres Weidengaſſe W 450. 

35. Des Haus Iren Damm M 1429. mit 7 Stuben, 4 Küchen und allen Be 


s zuemlichkeiten iſt zu verkaufen ober auch zu vermiethen. Naͤheres W. idengaſſe 450. 
36. Die Schankhäuſer Röpergaſſe AF 464: und 469. jedes wit 7 Stuben 


und allen Bequemlichkeiten find zu verkaufen. Naͤberes Weidengaſſe N 450. 
87. Pfefferſtadt e 116. leben 2 dicorirte meublirte Zimmer zu vermiethenz 
au iſt da ſerbſt ein Marder⸗Kragen, zum Mantel für Herren, billig zum Berkauß 
6—— „ — > ; 
5 5 Bermlethun gen. f 
38. Heil. Geiſtgaſſe Ne 782. iR eine e Stube ach Sarurebind in. 
vermlethen un ſogleich zu beziehen. 


—— 
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berniethen und gleich zu begiehen, = 


* 
VRR > 


VVV 
39. Laßdadle u 434. And 2 Zimmer nebſt Küche ac, zu dermiethen. 
40. In dem Hauſe Brodtbäͤnkengaſſe M 666. find verſchiedene Zimmer zu 


% ve miethen. 


„ Biegeaguffe M 765. find zwei Stuben vis a vis nebſt Küche und Boden 


diu vermiethen. 


42. Langgaſſe Ro. 406. iſt ein decer. Vorderzimmer mit Meubeln monatlich 


)))))))))hTTTTTVTVTTTTTVT 


4. Ein ſehr freundliches Logis von 4—5 Zimmern auf einer Etage, nebſt di 
8 Küche, Apartement ıc., mit auch ohne Stallung, in einer lebhaften Gegend Jh 


45. Es find zwei Stuben Vootsmannsgaſſe No. 1175., die Ausſicht nach der 
langen Bruͤcke, zu rechter Zeit zu vermiethen. 8 2 8 
46, Poggeupfuhl Ro. 164. iſt eine freundliche Oberſtude nebſt Kammer zum 
Holzgelaß an eine ruhige Perſon zu vermiethen. Er 

47. Das Haus Weidengaſſe 449. mit 5 Stuben, Küche, Kammern u. ſonſſigen 
Bequemlichkeiten, nebſt Wagenremiſe, Pferdeſtall u. Garten iſt billig zu vermiethen. 
48. Fiſchmarkt No. 1854, iſt ein Saal nebſt Schlafkabinet an einzelne Bewoh⸗ 
ner zu bermietyen und gleich oder Oſtern zu beziehen. 8 


49. Das Haus Brodtbaͤnkengoſſe ANZ 708. mit 8 Zimmern, 1 Saal, Altan, 


Hofplatz, 2 Küchen, großen gewoͤlbten Kellern und Böden, deſſen Untergelegenheit 


ſich zu einem Ladengeſchaͤft vorzüglich eignet, iſt zu Oſtern d. J. im Ganzen oder 
getheilt zu vermiethen. Das Naͤhere daſelbſt Morgens bis 9 Uhr und Nachmittags. 


50. Eimermacherhof N? 1794., gerade dem Zuchthausplaze der 
genüber, iſt die freundliche Obergelegenheit, deſtehend in einem neu decorirten Saale, 
zwei Stuben und Kammer, eigner Küche, großem Hausflur, 2 Böden, verſchließ⸗ 
barem Keller, Apartement nebſt dem am Haufe befindlichen kleinen. Garten, zu 
Oſtern d. J. zu vermietben. Nähere Nachricht daſelbſt. | SE 

51. e Heil, Geiſtgaſſe No. 756. iſt die ſchoͤne Parterre und Belle Etage von 


vier hetzbaren Zimmern, Kammern, Küche, Keller, Hof und Pumpenwaſſer, zu 
Oſtern d. J. zu dermiethev. Das Nähere Frauengaſſe No. 835., Saal⸗Etage. n 


52. In der Leinwandhandlung Erdbeermarkt No. 1345. iſt ein Logis, bestehend 


in zwei Stuben nach vorne, Küche, Kammer, Boden, Holzgelaß und einen Theil bom 


Keller, an ruhige Einwohner zu Oſtern rechter Ziehezeit zu vermiethen. 


53. Schnüffelmarkt Re. 636, ſind zwei freundliche Zimmer mit Meudeln zu 
Beilage 


\ 


Sn — . ö e 
Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
| Nro. 46. Sonnabend, den 23. Februar 1839. 


54. In dem Gebäude am Mühlengraben Ns. 1786, iſt die zweite Wohnung 
zum 1. April c. zu vermiethen. Das Nähere hierüber Aten Damm 1536. zu erfahren. 


A uctio nen. 


55. Montag, den 25. Februar d. J., ſollen auf gerichtliche Verfugung und 
freiwilliges Verlangen im Auctions⸗Lokale, Jopengeſſe No. 745. a a 
mehrere ſilb. Taſchenuhren, Stuben, Wand⸗ u. Stugubren, Wand⸗ u. Toilett⸗ 
ſpiegel, mah., pol. u. geſtrich. Moͤbeln aller Art, 1 Mangel, 1 eis. Geldkaſten, 1 doll. 
Tabacksſchneidemaſchiene, Betten u Matratzen, Leide v. Bett waͤſche, Tiſchzeug, Herren⸗ 
und Damenkleidungsgücke in großer Auswahl (1 Zobelselz mit- grünem Tuch⸗Ueber⸗ 
zug), 1 Parthie Herren⸗ und Damen⸗Morgenſchuhe, couleurke, lackirte, ſeidene u. 
korduane Kamaſchen⸗, Zeug, und Tanzſchuhe, Kamaſchen⸗, Tuch, Herren⸗, Knaben⸗, 
Maͤdchen⸗, Zeug⸗ und Randſtiefel, Kalsſchen⸗, Schuh⸗ und Stiefelleiſten und meh⸗ 
rere andere Schuhmacher⸗Geraͤtbſchaften, Porzellan, Zayance und Glas, Haus⸗ 
und Küchengeraͤth in Kupfer, Zinn, Meſſing, Eiſen und Holz und vielerlei andere 
nützliche Sachen, in öffentlicher Auktion dem Meistbietenden gegen baare Zaplung 
verkauft werden. a ER 2 ; 
56. Auction zu Klein⸗Schellmuͤhl. ; 
Breitag, den 15. März d. J., wird der Unterzeichnete zu Klein⸗Schellmühl 
auf freiwilliges Verlangen: a 5 
2. Fuchshengſte und mehrere Arbeitspferde, Ochſen, Kühe, Schaafe u. Schweine, 
Wagen, Pfluͤze, Eggen, Geſchirrs, ein Quantum Roggeas, Gerſten⸗ und. Haferſtroh, 


wie auch eine mit Dachpfannen gedeckte, 90 Fuß lange, 30 Fuß dreite, neue 
Scheune zum Abbrechen, in Öffentlicher Auction au den Meiſtbie⸗ 


tenden verkaufen. J. T. Engelhard, Auctionator. 


. 


Sachen zu verkaufen in Danzig 


2 = Mobilia oder bewegliche Sachen. £ 
57. Recht ſchwere Noggen- Kleie wird billig verkauft in der neuen Baͤckerei 
Sreitgaſſe No. 1138., wo das ſchöͤne und große Brod zu haben iſt. f 


58. Ein eiſerner Seldkaſten im beſten Zuſtande iſt billig zu verkaufen Lang ⸗ 


gaſſe Ro. 512. 


55 . 


89. Dampf⸗Chocolade dn Miethe in Potsdam eur ic 
dee beliebten Sorten und verkaufe ſelbige zu folgenden Preifen:. Vanille No. 1. 
8 177% Sgr., dito Ro. 2. 15, Sgr., dito Ro. 3. 127 Sgr., Gewürz Ro. 1. 5 
Sgr., dito Ro. 2. 127 Sgr., dito No. 3. 10 Sgr., dito No. 4. 9 Sgr., dito 

No, 6; 732 Sgr., Geſundheit 10. Sgr., Bilder 1215. Sgr.; bei Abnahme von 

10 Pfund gebe ich 1 Pfund Rabatt. G. % Küß ner, Heil. Geiſtgaſſe M 918. 
60, Jucker⸗Schotenkdrner, echt friſchen Caviar und 

holl, Heerinde in „16. Füßchen, auch ſtückweiſe zu den billigſten Preißin empfiehlt 

. 8 Andreas Schultz, Langgaſſe NE 511. 


IR Werke, 6 Bde, Heinſes Schriften, 10 Bde, Mahlmanns Gedichte ſind billig zu ver⸗ 
kKlaufen im Fiſcherthor N 13 ae Er 
62. Eine Parthie von eirea einigen hundert Centnern des beſten Kuh⸗ u. Pferdes 
Vorheus, iſt auf Schellemühle verkäuflich. Meldung daſelbſt. > 
63. Bu itgeſſe AZ 1213. im Zeichen des goldenen Mondes iſt zu moͤglichſt 
ER billigen Preiſen geräucherfer Speck, Schinken und Schmalz zum Verkauf. 
1 64. Zwei tragende Ziegen und ein Bock ſind ſehr billig zu verkaufen von dem 
bhiohen Thore bei der Lohmühle No. 480. 5 BE = 
65, „Es iſt noch eine kleine Quantität guter Graves ⸗Wein, die Flaſche zu 9. 
Sgr., Erdbeermarkt M 1345. zu haben! RS ea > 
EEE EA 1 4 3 ». Bar ANN 5 N „ E 
c. Vorzüglich krockner Bruͤckſcher Torf in kertwahrend 
zum billigſten Preiſe zu haben Altſchloß u 1671. bei J. C. Michaelis. = 
67. In meiner neuen eingerichteten Bier» und Frühſtücksſtube Roͤpergaſſe AR: 
1 470, iſt von heute ab bairiſches Bier a 2 Sgr. und Lagerbter a: 2% Sgr. gegen 
Riſgabe der Flaſche zu verkaufen Carol. Werner Wittwe. 
5 68. Von der Frankfurter Meſſe empfing ich heute einen Theil meiner Waaren, 
worunter ſich⸗ ganz feine franzoͤſiſche Stickereien in Mull, Blonden, Filet und Nett 
beſonders auszeichnen; auch find. neue Bänder: dabei; M. Löwenſtein. ee 
Ber 69. Ee So eden habe ich wieder ganz fFrifchen: Aſtrachaner Caviar, wie auch grüne 
BZBackerſchoten⸗Körner erhalten, und empfehle ſelbige zu den billigen Preifen, - 


nnn — 
. 5 


a „ Maſurkewiez, im Keller zum Hotel de Leipzig. 
1570. Polniſche Leinwand⸗Grtreide⸗Säcke werden fertig und auf Beſtellung billig; 
g verkauft im Unterraum Dis Kempen⸗Speichers Milchkannengaſſe Ro. 200. 


„Wolff & Comp., 


11 \ ; | 
N Runſche Straße NE 68: in Breslau, 


J 


pr Juſtrument⸗ Beflandsprifen. und ächten Wiener Patent-Hnwmerkopf- Ledern: zu denn 
bdilligſten Preiſen. ren 0b 


61. Wolff's Converſations Lexikon, 4 Bde, Klingers Werke, 12 Bde, Collins 


empfehlen ihr Lager. in Ahorn, Kirſchzaum, Nußbaum und Birken Buhlen, ſo wie 
beſles Boͤhmiſches Neſe nanz⸗, Deckel und Clebiacur Holz, als auch allen Wienen -. 


ee ee 


Zahnperlen 


Br. : 


.Ciheres. Mittel, Kindern das Zahnen außerordentlich! 
EEE zu erleichtern, erfunden vom 8 I 
Dr. Ramgois, Arzt und Geburtshelfer zu Paris. 
BET Preis pro Schnur 1 Ag 10 Sgr. 5 
In Danzig befindet ſich die einzige Niederlage dei Herrn E, E. Zingler, 
5 Uleber die vortreffliche Wirkung dieſer Zahnperlen find nur jüngſt erſt wieder, 
mehrere Zeugniſſe eingegangen. - 


7% Gar vorige arte engliſche Strickbaumwolle 

in Knäule, welch, ſich durch vorzuͤgliche Stärke und Neteigkelt der Form deſonder?s 

auszeichnet, empfiehlt in allen Nummern zu den billigſteu Preiſen en - 

Re : Er S. Member, am hohen Thor W 26. 
0 74 Holländiſchen Cabliau von vorzüglicher Güte in 74 Tonnen, ganzen H 
uad halden Fiſchen, Hof: beſte Heermge in 16 Tonnen und Fettheeringe 
& in 4 und ganzen Tonnen, auch ſtückwe iſe, werden billig verkauft am bohen 3 
Thor . 281 bei: 5 Joh, With: Hertell. N 


en! 


75. Pecco⸗, Congo, Hayſan⸗ und Kugelthee, Havanna⸗ Cigarren, fo wie auch alter 


Jamaica -Rumm die 54. Quartflaſche a 16: Sgr., wird verkauft bei = 
3 = . Caroline Neydorff, Breitenthor M 1935. 5 

> RE SEE TTTEETTIE Te ————ç—— R Be Se 13 3 — 

98 Immobilia oder unbewegliche Sachen. „ 
76; Dienſtag, den 16; April d. J., ſollen auf freiwilliges Verlangen im Ar⸗ 
tushofe einzeln verſteigert und Abends 6 Uhr dem: Meiſtbetenden definitib zuge⸗ 
ſchlagen werden: 1) Das Speiche grundſtuͤck auf dem: Theirhofe unter der Servis⸗ 
104, und 2 10. des Hypothekenbuchs, der „Abendstern““ genannt; 2) das 
Speichergrundſtück in der Vrandgaſſe unter der Servis⸗ Is 166. und e 1. des“ 
Hypothrkenbuchs, der „kleine Hirsch * genannt; 3) das Speichergrundſtück in 
der Brandgaſſe unter der Serbis „ 167. u. I 12. des Hypothekenbuchs, der 
„weisse Haase“ genannt. — Einem ann hmbaren Käufer. koͤnnen, wenn es ge⸗ 
wünſcht wird, 23 der Kaufgelder zur erſſen Hypothek und. 5 pCt. jährlicher Zinſen 
auf jedem Grundſtücke befaffen werden. Die näheren Bedingungen und Beſitdo⸗ 
kumente find taglich bei: mir einzuſchen. I. T. Engelhard, Auctlonator. 
77% (Rothwendiger Verkauf; f 
Das der Witktwe Anne Ellſabeth Gurski geb. Maſchke zugehorige, in der 
Koblengaſſe hieſelbſt unter der Servis, ½ 1038, und e 2 des Hypothekenbuchs 
gelegene Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 667 e 26 Sgr. 8 &, zufolge der nebjt; 
Hppothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll. 
ö EIER 5 den 28. Mai 1839 
in oder vor dem Artushofe verkauft werdenn 
er Königl. Land» und Stadtgericht zu Danzig; 


— 


Londen, Sicht 
Hamburg, Sicht 


e 


. Edletal „ Citallon. 
73. Nachdem von dem unterzeichneten Königlichen Land. und Stadtgerichte der 


Coneurs über das Vermoͤgen des hieſigen Kaufmann Zirſch Marcus Alexander 
eröffnet, fo werden die unbekannten Creditoren der Maſſe hiemit aufgefordert, ihre 


Forderungen binnen 3 Monaten und fpäteltens in dem auf 


den 18. Mai c. Vormittags 10 Uhr 


vor dem Herrn Land» und Stadtgerichtsrath v. Srangius angefepfen Termin zu 


liquidiren. SEN i 
Sollte einer oder. der andere am perſoͤnlichen Erſcheinen verhindert werden, 
fo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commlſſarien Criminal⸗Rath Skerle, 


Juſtiz Commiſſarius Mathias und Walter als Mandatarien in Vorſchlag. 


„Derjenige Gläubiger aber, welcher weder in Perſon noch durch einen Bevoll⸗ 


maͤchtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewaͤrtigen, daß er mit ſei⸗ 
nem Aaſpruche an die Maſſe präcludirt und ihm deshald gegen die übrigen Credi⸗ 


toren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Danzig, den 8. Februar 1339. f 
Königlich Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


® (ETUI TEERLEN RESET EL UNI NEIRTEERTE LOSE TREE ER GETESTET RE ]⅛—‚6——Vs.. ,.. ,.... 


Wechsel. and Gel d Cour 
8 > Danzig, den 19. Februar 1839. 


RETTET EEENE ... ENTE TERN VEN 
Briefe, } Geld, \ ausge. begahr 

2 3 22 — JE 

: Ser: | Ser. 
YFriedrichsd’or era 171 


Sübrgr Silbrgr. 
ee 3 Monat 15913 199 Augustd’or „ 170 


1437 dito alte. 97 | 


6 % jKassen-Anweisn RU. — 


Aweterdam, Sicht 
— ee 
Berlin, 8 Tage 


Pla 


— 2 Monat 99 er 
Paris, 3 Monat IE 
Warschau, 8 Lage — 
— 2 Monat — 


Ducaten, neues 97 — 


